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TeKartoffelabgabe ,

Donnerstag bis Sonntag werden in den Bezirken 15 ,16 ,16 ,19 und 20jugo¬
slavischeKartoffelnzumPreisevonK4,34perkg ,im17 .Bezirkeitalis -¬
nischeKartoffelnzumPreise vonK . 80per kg ,undzwar1/2 kg proKopf
gegen Abtrennungdes Abschnittes „ B "der Kartoffelkarte abgegeben .

EinrichtungenvonNotzwohnungenin der Rossauerkaserne .In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteBtR .Siegl( Soz .Dem. )überdieEinrichtung
vonNotwohnungenin der Rossauerkaserne .Voreiniger Zeit sei er daraufauf-¬
merksamgemachtworden ,daßdasProjektder DemolierungderRossauerkaserne
in die Nähegerücktsei .ErhabesichmitdemStaatsamtfür Heerwesenins
Einvernehmengesetzt undbewirkt ,daß dieses Projekt wiederfallengelassen
worden sei .Demoliert hätte die Kaserne werden sollen ,um einerseits Arbeits
gelegenheitundandrerseits Baumaterialienzu schaffen .AneinerKommission,
die danndie Rosauerkasernebesichtigthabe ,habeer selbst teilgenommenund
gefunden ,daß sich die Kaserne verzüglich für die Schaffungen vonWohnungen
eigneSoeignensichfür diesenZweckinsbesonderedieschonvorhandenen
Unteroffizierswohnungen und der sogenannte Zentralarrest ,der nurgeringer
Adaptierungenbedürfe .AuchdieZugszimmerseienfür Wohnzweckegutzuver-¬ogten
wenden.DieHerstellungen/dieserWohnungenübernehmederNotstandswohnungs-¬
fond .Imganzenwürden90Wohnungengeschaffenwerden.BeidieserGelegenheit
teiltederReferentweitermit,daßdasFreihausebenfallsschonzumgrössten
Teile Wohnzweckenzugeführtwordensei .Vonder UnionBaugesellschaftseien
bereits 240Parteieneingemietetworden .Ungefähr30Wohnungenseiennoch
in Adaptierungbegriffen.

StR .Rummelhardt( chr . soz . )bemerkte ,daßdieLehrlingsfürsorgekommissiom
das Haus ,IX . ,Badgasse14 zur UnterbringungvonLehrlingengemietethabe .
Er fragte an ,ob es nicht möglichsei für die Lehrlinge Wohnräumeinder
Rossauerkasernezuverwenden,wodurchdasfrühergenannteHausfürWohnzwek¬
ke frei werdenkönnte .StR .Körber( chr .soz . )lenkte die Aufmerksamkeitdes
Referentenauf die Artilleriekaserne im Prater undStR .Müller(XII. Bez. chr .
soze )auf die Trainkasernein Meidling ,die ebenfallszuWohnzweckenheran--¬
gezogen werden könnte .Der Referent bemerkte im Schlußworte ,daßbezüglich

aller KasernenununterbrochenVerhandlungenmitderHeeresverwaltungimZuge
seien .

BeiderAbstimmungwirdderBerichtdesReferentenzurKenntnisgenomme
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KindernachHelland .UnterBezugnahmeauf die heute in den Blätternerschiene-¬
ne Notiz „ Keine Kinder nach Holland " teilte VB .Winter in Stadtrate mit ,
dass diese nicht so aufgefasstwerdendürfe ,als wennnunmehrdieholländische
Kinderhilfsaktien eingestellt wordensei .Dies ist nicht der Fall .Essind
noch4000Plätzefür WienerKinderin Hollandin Vorbereitungund1000Kinder
stündenzurAbfahrtin dernächstenZeitbereit .Gegenwärtigsindnurdie
weiteren Vormerkungenvon Kindern eingestellt worden ,selange bis dic 1000
Kinderabgereistseinwerden.

FürdieWinnerKinder .Bgil. ReumannhateinTelegrammerhalten ,welchesbe-¬
sagt ,dasssichaufGrundeinesAufrufesder, HessischenLandzeitung"eine
AnzahlBürgerDarmstadt ' sundUngebungbereit erklärt haben ,WienerKinder
über den Winter in Pflege zu nehnen .- Ein Telegrammder „ SchwetzingerZei - ¬
tung "in Baden sagt ,dass sich üher 100 Familien bereit erklärt haben ,je

ein WienerKindüber den Winterin Pflege zu nehmen .- ImStadtrateteilte
VB .Wintermit ,dass über Interventihn des Dr .Giardini sich diesozi - ¬
alistische Stadtvertretung von Bologna sich bereit erklärt hat ,2000Wiener
Kinder aufzunehnen .Auchdie Stadt Triest beabsichtigt ,WienerKinder inPfle - ¬
ge zu nehmen .- VB .Winter sprach heute im Stadtrate dem Hilfskomitee in

Milwaukee(Nordamerika),dasfürdieSchweizerKinderaktion450. 000Kbei
einer Schweizer Bank angewiesen hat ,den Dank der Gemeinde Wien aus .- Ferner
teilte er mit ,dass aus den für Oesterreich bestimmtenraichsdentschenSpen¬

reichsdeutschen
den selbstverständlich auch die hier ansässigen/Staatsangehörigen in weitest¬
gehenderWeiseBerücksichtigungfindenwerden .-

ErhöhungderAnweisungsbeträgederArmeningtftute.DieArmeninstitutewaren
berechtigt Mietzinsunterstützungenbis zu einemBetragevonK30 . -aneine
FamiliezubewilligenundhattenauchdasRecht ,AnweisungenaufBandagasten -¬
oder Optikerwaren ,therapeutische Behelfe oder Reparaturen an solchen bis zu
K20 . -zu bewilligen .DerStadtrathat überAntragdesStR .SpeisermitRück¬
sicht auf dengesunkenenGeldwertdie Erhöhungdes erstgenanntenBetragesauf
K60 . -unddeszweitgenanntenBetragesaufK80 . -hewilligt.
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